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Tätigkeitsbericht 01. Jan 2021 bis 30. Dezember 2021  

 

1. Veranstaltung zur Woche der Brüderlichkeit 

 

09.06.2021 NACHHOLTERMIN  

Woche der Brüderlichkeit: Realitätsschon – reloaded.“ Begrüßung 

von Ursula Reuter (Geschäftsführerin Germania Judaica), 

Einführung von Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische 

Gesellschaft), Vortrag von Sascha Lobo (Autor und Blogger) in 

Kooperation mit der Germania Judaica und freundlicher 

Unterstützung der Stadt Köln geplant in der Stadtbibliothek Köln. 

 

2. Tagungen, Seminare, Studienfahrten 

 

Unsere Wanderausstellung „Du Jude!“ – Alltäglicher Antisemitismus in Deutschland wurde 2021 

insgesamt 19 mal gebucht. Aufgrund der Lage wegen Covid-19 musste sie jedoch an 11 

Standorten abgesagt bzw. verschoben werden. Gezeigt werden konnte sie unter anderem in: 

Neubiberg, Krozingen, Recklinghausen, Moers, Porz, Teltge und Warendorf.  

 

21.01.2021 „Antisemitismus und Rechtsprechung.“ Online-Fortbildung mit 

Rechtsreferendar:innen des Landgerichts im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ geleitet von 

Sebastian Werner und Georg Gläser (Kölnische Gesellschaf). 

 

21.01.2021  „Antisemitismus im Bildungsbereich.“ Online-Fortbildung mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

(Kölnische Gesellschaft).  

 

11.02.2021 „Antisemitismus im Bildungsbereich.“ Online-Fortbildung mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

(Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit dem Kirchenkreis 

Tecklenburg. 
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23.02.2021 „Antisemitismus im Bildungsbereich.“ Online-Fortbildung mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

(Kölnische Gesellschaft). 

 

01.03.2021 „Antisemitismus in der außerschulischen Kinder- und 

Jugendarbeit.“ Digitaler Studientag für Pädagog:innen und 

Multiplikator:innen der außerschulischen Bildung unter Leitung von 

Katja Hauser und Sebastian Werner (Kölnische Gesellschaft) in 

Kooperation mit dem LVR Köln. 

 

04.03.2021 „Antisemitismus im Bildungsbereich.“ Online-Fortbildung mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

(Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit dem Verein Ephra und 

dessen Projekt „Kinder. Zukunft. Kunst.“ 

 

10.03.2021 „Antisemitismus im Bildungsbereich.“ Online-Fortbildung mit 

Multiplikator:innen des Mentor:innenprogramm des Zentrums für 

Lehrer:innenbildung der Universität zu Köln im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Georg Gläser (Kölnische Gesellschaft). 

 

17.03.2021 „Antisemitismus im Bildungsbereich.“ Online-Fortbildung mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

(Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit dem LVR Duisburg. 

 

18.03.2021 „Aktueller Antisemitismus.“ Online-Fortbildung mit Pfarrer:innen 

(die Religionsunterricht an Berufsschulen geben) im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter 

Leitung von Sebastian Werner (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation 

mit dem Pfarramt für Berufskollegs des evangelischen Schulreferats 

Köln. 

 

18.03.2021 „Rassismus in Kinderbüchern.“ Online-Vortrag von Felix Riedel mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Rote Karte gegen 

Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“.  
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23.03.2021 „Facetten des Antisemitismus.“ Online-Vortrag von in Kooperation 

mit Partnerschaften für Demokratie unter Leitung von Dr. Marcus 

Meier (Kölnische Gesellschaft). 

 

24.03.2021 „Herausforderungen im Umgang mit Verschwörungsideologien und 

den Facetten des Antisemitismus.“ Online-Vortrag von Dr. Marcus 

Meier (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit dem 

Landesnetzwerk NRW.  

 

25.03.2021 „Verschwörungstheorien in den sozialen Medien.“ Online-

Fortbildung mit Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit dem 

Kirchenkreis Tecklenburg.  

 

06.04.2021 „Schule und Antisemitismus - Didaktische Perspektiven auf 

Jüdisches Leben in Schule und die Facetten des Antisemitismus.“ 

Erster Termin der gleichnamigen Online-Seminarreihe mit 

Lehramtsstudierenden im Master der Universität zu Köln im Rahmen 

des Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ unter Leitung von Dr. Marcus Meier und Georg 

Gläser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit der Universität zu 

Köln.  

 

15.04.2021 AUSGEFALLEN: 

 „Verschwörungstheorien in den sozialen Medien.“ Online-

Fortbildung mit Multiplikator:innen aus dem Kreis Neubiberg im 

Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen 

Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser (Kölnische 

Gesellschaft).  

 

20.04.2021 „Verschwörungstheorien in den sozialen Medien.“ Online-

Fortbildung mit Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft). 
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23.04.2021 „Alltagsrassismus und Soziale Arbeit.“ Online-Vortrag und Workshop 

mit Studierenden der Katholischen Hochschule Köln im Rahmen des 

Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ mit Dr. Marcus Meier und Elena Kirik (Kölnische 

Gesellschaft) in Kooperation mit der Katholischen Hochschule Köln.  

 

27.04.2021 „Schule und Antisemitismus - Didaktische Perspektiven auf 

Jüdisches Leben in Schule und die Facetten des Antisemitismus.“ 

Zweiter Termin der gleichnamigen Online-Seminarreihe mit 

Lehramtsstudierenden im Master der Universität zu Köln im Rahmen 

des Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ unter Leitung von Dr. Marcus Meier und Georg 

Gläser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit der Universität zu 

Köln.  

27.04./ 

28.04.2021 „Jüdisches Leben in Köln: Gedächtnis – Sammlung – Vermittlung – 

Zukunft.“ Online-Tagung mit vielzähligen Beiträgen u.a. von Prof. Dr. 

Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) in Kooperation 

mit der Stadt Köln, dem Historischen Archiv Köln, 2021 Jüdisches 

Leben in Deutschland, LVR, Kölnisches Stadtmuseum, NS-

Dokumentationszentrum der Stadt Köln, Römisch Germanisches 

Museum im Belgischen Haus.  

 

04.05.2021 „Antisemitismus im Bildungsbereich.“ Online-Fortbildung mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

(Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit der Stadt Moers.  

 

04.05.2021 „Schule und Antisemitismus - Didaktische Perspektiven auf 

Jüdisches Leben in Schule und die Facetten des Antisemitismus.“ 

Dritter Termin der gleichnamigen Online-Seminarreihe mit 

Lehramtsstudierenden im Master der Universität zu Köln im Rahmen 

des Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ unter Leitung von Dr. Marcus Meier und Georg 

Gläser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit der Universität zu 

Köln.  

 



 

5 

 

17.05.2021 „Antisemitismus und Soziale Arbeit.“ Fortbildung mit Studierenden 

der Katholischen Hochschule Münster von Dr. Marcus Meier 

(Kölnische Gesellschaft). 

 

20.05.2021 „Verschwörungstheorien in den sozialen Medien.“ Online-

Fortbildung mit Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit der 

Caritas Bergisch Gladbach.  

 

25.05.2021 „Aktuelle Erscheinungsformen von Antisemitismus.“ Online-Vortrag 

von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit dem 

Fachdienst für Integration und Migration und Caritas Leverkusen. 

 

26.05.2021 „Verschwörungstheorien in den sozialen Medien.“ Online-

Fortbildung mit Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit dem 

Verein 180 Grad Wende.  

 

01.06.2021 „Schule und Antisemitismus - Didaktische Perspektiven auf 

Jüdisches Leben in Schule und die Facetten des Antisemitismus.“ 

Vierter Termin der gleichnamigen Online-Seminarreihe mit 

Lehramtsstudierenden im Master der Universität zu Köln im Rahmen 

des Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ unter Leitung von Dr. Marcus Meier und Georg 

Gläser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit der Universität zu 

Köln.  

08.06./ 

09.06.2021 „Antisemitismus und Rassismus.“ Online-Workshops mit 

Erzieher:innen des Evangelischen Berufskollegs im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter 

Leitung von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft). 

 

10.06.2021 „Antisemitismus im Bildungsbereich.“ Online-Fortbildung mit 

Studierenden der katholischen Theologie der Katholischen 

Hochschule Köln im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Sebastian 

Werner (Kölnische Gesellschaft). 



 

6 

 

10.06.2021 „Verschwörungstheorien in den sozialen Medien.“ Online-

Fortbildung mit Lehrer:innen des Robert-Wetzlar-Berufskollegs in 

Bonn im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen 

Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser (Kölnische 

Gesellschaft). 

 

15.06.2021 „Schule und Antisemitismus - Didaktische Perspektiven auf 

Jüdisches Leben in Schule und die Facetten des Antisemitismus.“ 

Fünfter Termin der gleichnamigen Online-Seminarreihe mit 

Lehramtsstudierenden im Master der Universität zu Köln im Rahmen 

des Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ unter Leitung von Dr. Marcus Meier und Georg 

Gläser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit der Universität zu 

Köln.  

 

29.06.2021 „Schule und Antisemitismus - Didaktische Perspektiven auf 

Jüdisches Leben in Schule und die Facetten des Antisemitismus.“ 

Sechster Termin der gleichnamigen Online-Seminarreihe mit 

Lehramtsstudierenden im Master der Universität zu Köln im Rahmen 

des Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ unter Leitung von Dr. Marcus Meier und Georg 

Gläser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit der Universität zu 

Köln.  

 

29.06.2021 „Verschwörungsmythen und der Antisemitismus.“ Online-Vortrag 

von Dr. Marcus Meier (Kölnische Gesellschaft) mit dem Katholischen 

Bildungswerk Leverkusen, Aktion neue Nachbarn, Caritasverband 

Leverkusen e.V. -Fachdienst für Integration und Migration und der 

Caritas Leverkusen. 

 

30.06.2021 „Facetten des Antisemitismus.“ Workshop mit Schüler:innen aus der 

10. Jahrgangsstufe des Couven Gymnasium in Aachen im Rahmen des 

Projekts  „Refl:act – Kein Ort für Antisemitismus und Rassismus“ 

unter der Leitung von Vanessa Thiel und Sophie Gurland (Kölnische 

Gesellschaft) in Räumlichkeiten des Couven Gymnasium in Aachen.  
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13.07.2021  „Didaktische Perspektiven auf Jüdisches Leben in Schule und die 

Facetten des Antisemitismus.“ Siebter Termin der gleichnamigen 

Online-Seminarreihe mit Lehramtsstudierenden im Master der 

Universität zu Köln im Rahmen des Projekts „Rote Karte gegen 

Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“ unter Leitung von 

Dr. Marcus Meier und Georg Gläser (Kölnische Gesellschaft) in 

Kooperation mit der Universität zu Köln.  

 

27.07.2021 AUSGEFALLEN 

„Alltäglicher Antisemitismus in Deutschland.“ Summer School mit 

Studierenden der Katholischen Hochschule in Köln im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter 

der Leitung von Katja Hauser und Georg Gläser (Kölnische 

Gesellschaft). 

 

24.08.2021 „Antisemitismus und Rechtssprechung.“ Fortbildung mit 

Rechtsreferendar:innen aus Köln im Rahmen des Projekts „Jederzeit 

wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von 

Sebastian Werner und Georg Gläser (Kölnische Gesellschaft) in 

Räumlichkeiten des Landgerichts Köln.  

 

27.-29.08.2021 „Refl:act Teamer:innen Fortbildung“ im Rahmen des Projekts 

„Refl:act – Kein Ort für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung 

von Vanessa Thiel, Sophie Gurland, und Georg Gläser (Kölnische 

Gesellschaft) im Haus der Evangelischen Kirche Köln. 

 

03.-05.09.2021 „Refl:Act Teamer:innen Fortbildung“ im Rahmen des Projekts 

„Refl:act – Kein Ort für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung 

von Vanessa Thiel, Katja Hauser und Sebastian Werner (Kölnische 

Gesellschaft) im Haus der Evangelischen Kirche Köln. 

 

08.09.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Workshop zum Thema Rassismus 

in der Schule.“ Workshop mit Schüler:innen der Viktoria Schule 

Aachen im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für 

Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Vanessa Thiel, Elif 

Senpalit und Jihane Mhamdi (Kölnische Gesellschaft) in 

Räumlichkeiten der Viktoria-Schule Aachen. 
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13.09.2021 Studientag „Antisemitismus. Erkennen – benennen – handeln“ für 

Schulen und Gemeinden“ mit Multiplikator:innen in 

Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Schulreferat Köln, dem 

Evangelischen Jugendpfarramt Köln, der Melanchthon-Akademie und 

der Kölnischen Gesellschaft in der Melanchthon-Akademie im 

Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen 

Antisemitismus“ unter Leitung von Sebastian Werner, Elena Kirik 

sowie Georg Gläser und Sophie Gurland (Kölnische Gesellschaft). 

 

16.09.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Workshop zum Thema Rassismus 

in der Schule.“ Projekttag mit Schüler:innen und Lehrkräften des 

Gymnasium an der Wolfskuhle in Essen im Rahmen des Projekts 

„Refl:act – Kein Ort für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung 

von Vanessa Thiel und Maj Ceesay (Kölnische Gesellschaft) in 

Räumlichkeiten des Gymnasium an der Wolfskuhle in Essen.  

 

17.09.2021 „Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen.“ 

Projekttag mit Schüler:innen und Lehrkräften des Gymnasium an der 

Wolfskuhle in Essen im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für 

Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Georg Gläser und 

Sophie Gurland (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten des 

Gymnasium an der Wolfskuhle in Essen. 

 

27.09.2021 „Verschwörungstheorien und Social Media.“ Fortbildung mit 

Lehrkräften des Gymnasium Siegtal im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser und Georg Gläser (Kölnische Gesellschaft) in 

Räumlichkeiten des Gymnasium Siegtal.  

 

01.10.2021 „»Du Jude!« – Alltäglicher Antisemitismus in Deutschland.“ 

Fortbildung anhand der gleichnamigen Ausstellung der Kölnischen 

Gesellschaft für Lehrkräfte des Stadtgymnasium Porz im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter 

Leitung von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten 

des Stadtgymnasiums in Porz. 
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05.10.2021 „Verschwörungstheorien und Social Media.“ Außerschulischer 

Workshop mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter 

Leitung von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit 

180 Grad Wende in Räumlichkeiten von 180 Grad Wende in Köln. 

 

06.10.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Zwei parallele Workshops zum 

Thema Rassismus in der Schule“ mit Schüler:innen aus der 9. 

Jahrgangsstufe der Rheinbach-Schule im Rahmen des Projekts 

„Refl:act – Kein Ort für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung 

von Sophie Gurland, Michael Mensing, Maj Ceesay und Lukas 

Reichert (Kölnische Gesellschaft) in den Räumlichkeiten der 

Rheinbach-Schule.  

 

07.10.2021 „Verschwörungsmythen – Graubereiche und ihre Schnittstellen zum 

Antisemitismus.“ Fachforum mit Podiumsdiskussion mit Dr. Marcus 

Meier im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen 

Antisemitismus“ in Kooperation mit dem Kompetenznetzwerk 

Antisemitismus im Gustav-Stresemann-Institut in Bonn.  

 

26.10.2021 „Israelbezogener Antisemitismus.“ Fortbildung mit 

Multiplikator:innen  der Kinder- und Jugendarbeit im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter 

Leitung von Sebastian Werner und Elena Kirik (Kölnische Gesellschaft) 

in der Alten Synagoge Essen. 

 

28.10.2021 „»Nur ein Witz?!« – Workshop zum Thema Antisemitismus in der 

Schule.“ Projekttag mit Schüler:innen aus der 9. Jahrgangsstufe des 

Thusnelda Gymnasium in Köln im Rahmen des Projekts „Refl:act – 

Kein Ort für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Katja 

Hauser, Aische Westermann und Antonia Frinken (Kölnische 

Gesellschaft) in Räumlichkeiten des Thusnelda Gymnasium in Köln. 

 

03.11.2021 „Weißt du, wer ich bin?“ Workshop Angebot im Rahmen des 

gleichnamigen Fachtags zu interreligiösem Dialog von „Weißt du, wer 

ich bin“, Workshop im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für 

Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Georg Gläser 

(Kölnische Gesellschaft) in Frankfurt an Main.  
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03.11.2021 „Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen.“ 

Projekttag mit Schüler:innen aus der 9. Jahrgangsstufe des 

Dreikönigsgymnasium Köln im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein 

Ort für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Katja 

Hauser, Elena Kirik und Clara Hampe (Kölnische Gesellschaft in 

Räumlichkeiten des Dreikönigsgymnasium Köln.  

 

04.11.2021 „Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen.“ 

Projekttag mit Schüler:innen aus der 9. Jahrgangsstufe des 

Dreikönigsgymnasium Köln im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein 

Ort für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Vanessa 

Thiel und Maj Ceesay (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten des 

Dreikönigsgymnasium Köln. 

 

04.11.2021 „Weißt du, wer ich bin?“ Workshop Angebot im Rahmen des 

gleichnamigen Fachtags zu interreligiösem Dialog von Weißt du, wer 

ich bin, Workshop im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für 

Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Georg Gläser 

(Kölnische Gesellschaft) in Frankfurt an Main.  

 

09.11.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Workshop zum Thema Rassismus 

in der Schule“ mit Schüler:innen aus der 9. Jahrgangsstufe des 

Gymnasium Lohmar im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für 

Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Vanessa Thiel, 

Michael Mensing und Antonia Frinken (Kölnische Gesellschaft) in 

Räumlichkeiten des Gymnasium Lohmar. 

 

10.11.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Workshop zum Thema Rassismus 

in der Schule“ mit Schüler:innen aus der 9. Jahrgangsstufe des 

Gymnasium Lohmar im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für 

Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Vanessa Thiel, 

Mohamed Ahrari und Clara Hampe (Kölnische Gesellschaft) in 

Räumlichkeiten des Gymnasium Lohmar. 

 

10.11.2021 AUSGEFALLEN 

„Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen“ mit 

Lehrkräften des Evangelischen Schulreferats im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser und Sophie Gurland (Kölnische Gesellschaft). 
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10.11.2021 „Sekundärer Antisemitismus.“ Fortbildung mit Soldat:innen der 

Bundeswehr im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam 

gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Sebastian Werner und 

Elena Kirik (Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit dem 

Bildungswerk der Bundeswehr im Offiziersheim der 

Luftwaffenkaserne Köln-Wahn. 

  

10.11.2021 „Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen.“ 

Projekttag mit Auszubildenden des Bonner Vereins für Pflege- und 

Gesundheitsberufe im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

und Sophie Gurland (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten des 

Vereins für Pflege- und Gesundheitsberufe in Bonn.  

 

16.11.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Workshop zum Thema Rassismus 

in der Schule“ mit Schüler:innen aus der 9. Jahrgangsstufe der 

Viktoriaschule Aachen im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort 

für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Vanessa Thiel, 

Tolani Abayomi und Dario Kröll (Kölnische Gesellschaft) in 

Räumlichkeiten der Viktoriaschule Aachen. 

 

16.11.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Workshop zum Thema Rassismus 

in der Schule“ mit Schüler:innen aus der 9. Jahrgangsstufe des 

Gymnasium Lohmar im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für 

Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Maj Ceesay, Lukas 

Reichert und Arta Karane (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten 

des Gymnasium Lohmar. 

 

17.11.2021  „Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen.“ 

Projekttag mit Auszubildenden des Bonner Vereins für Pflege- und 

Gesundheitsberufe im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Georg Gläser 

und Clara Hampe (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten des 

Vereins für Pflege- und Gesundheitsberufe in Bonn. 
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17.11.2021 „Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen.“ 

Projekttag mit Schüler:innen der 10. Jahrgangsstufe der Elisabeth-

Selbert-Gesamtschule Bonn im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein 

Ort für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Elena Kirik 

und Michael Mensing in Räumlichkeiten der Elisabeth-Selbert-

Gesamtschule Bonn. 

 

18.11.2021 „Theologische Studientagung – »In der Nacht, da Jesus verraten 

ward.« – Antijudaismus im christlichen Gottesdienst“ mit 

Impulsreferaten von Dr. Matthias Loerbroeks und Prof. Dr. Clemens 

Leonhard und einem Podiumsgespräch mit Apl. Prof.‘in Dr.‘in Ursula 

Rudnick und Rabbiner Yechiel Brukner in Kooperation mit der Karl 

Rahner Akademie und dem Katholischen Bildungswerk und der 

Melanchthon Akademie in der Karl Rahner Akademie.  

 

18.11.2021 „Rechter Hass und rassistische Hetze auf digitalen Plattformen.“ 

Teilnahme an der Landes-Demokratiekonferenz 2021 unter Leitung 

von Elena Kirik und Georg Gläser (Kölnische Gesellschaft) im Hilton 

Düsseldorf. 

 

18.11.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Workshop zum Thema Rassismus 

in der Schule“ mit Schüler:innen aus der 9. Jahrgangsstufe des 

Gymnasium Lohmar im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für 

Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Maj Ceesay und 

Michael Mensing (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten des 

Gymnasium Lohmar. 

 

23.11.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Workshop zum Thema Rassismus 

in der Schule“ mit Schüler:innen des Berufkollegs Kartäuserwall in 

Köln im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für Antisemitismus 

und Rassismus“ unter Leitung von Elena Kirik und Lukas Reichert 

(Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten des Berufkollegs 

Kartäuserwall in Köln.  
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23.11.2021 „»Nur ein Witz?!« – Workshop zum Thema Antisemitismus in der 

Schule“ mit Schüler:innen des Berufkollegs Kartäuserwall in Köln im 

Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für Antisemitismus und 

Rassismus“ unter Leitung von Clara Hampe und Arta Karane 

(Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten des Berufkollegs 

Kartäuserwall in Köln.  

 

25.11.2021 „Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen.“ 

Projekttag mit Schüler:innen der 9. Jahrgangsstufe der Elisabeth-

Selbert-Gesamtschule Bonn im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein 

Ort für Antisemitismus und Rassismus“ unter Leitung von Maj Ceesay 

und Clara Hampe (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten der 

Elisabeth-Selbert-Gesamtschule Bonn. 

 

30.11.2021 „Rassismus erkennen und begegnen.“ Online-Workshop mit 

Schüler:innen der Sekundarstufe II im Rahmen der Bonner 

Regionalkonferenz der Bonner Courage Schulen und im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter 

Leitung von Sophie Gurland (Kölnische Gesellschaft).  

 

07.12.2021  „Israelbezogener Antisemitismus.“ Online-Fortbildung für 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Sebastian 

Werner und Elena Kirik (Kölnische Gesellschaft).  

 

08.12.2021 „Verschwörungstheorien in sozialen Medien“ außerschulischer 

Workshop mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter 

Leitung von Katja Hauser und Sophie Gurland (Kölnische Gesellschaft) 

in Kooperation mit 180 Grad Wende und in Räumlichkeiten von 180 

Grad Wende.  

 

10.12.2021 „Was Kinder brauchen. Erziehung im gesellschaftlichen Wandel.“ 

Online-Fortbildung mit Vortrag von Dr. Claus Koch im Rahmen des 

Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ und Moderation von Georg Gläser (Kölnische 

Gesellschaft).  
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10.12.2021 „»Woher kommst du wirklich?« – Workshop zum Thema Rassismus 

in der Schule“ mit Schüler:innen der Max-Ernst-Gesamtschule in Köln 

im Rahmen des Projekts „Refl:act – Kein Ort für Antisemitismus und 

Rassismus“ unter Leitung von Maj Ceesay und Tolani Abayomi 

(Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten der Max-Ernst-

Gesamtschule in Köln. 

 

10.12.2021 „Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen.“ 

Projekttag mit Schüler:innen des Dreikönigs-Gymnasiums Köln im 

Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen 

Antisemitismus“ unter Leitung von Clara Hampe und Michael 

Mensing (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten des Dreikönigs-

Gymnasiums.  

 

16.12.2021 „Antisemitismus und Rassismus: erkennen und begegnen.“ 

Projekttag mit Auszubildenden des Bonner Vereins für Pflege- und 

Gesundheitsberufe im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Sophie Gurland 

und Maj Ceesay sowie Clara Hampe und Michael Mensing (Kölnische 

Gesellschaft) in Räumlichkeiten des Vereins für Pflege- und 

Gesundheitsberufe in Bonn. 

 

 

3. Einzelvorträge und -veranstaltungen 

 

25.02.2021 „Juden im Stadtrat der Colonia Agrippninensium: Der 

konstantinische Erlass von 231 n. Chr. – ein revolutionärer Akt?“ 

Online-Vortrag von Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Werner Eck im Rahmen 

der Veranstaltungsreihe „Jüdisches Leben in Deutschland: 

Epochenbilder von der Antike bis zum Ersten Weltkrieg“ der Reihe 

„Jüdisch-Christliche Begegnungen“ im DOMFORUM in Köln in 

Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Köln. 

 

16.03.2021 „Der Nahostkonflikt als Anlass und Thema für 

antisemitismuskritische Bildungsansätze.“ Online-Vortrag von Kai 

Schubert im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam 

gegen Antisemitismus“.  
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25.03.2021 „Juden im Reich Karl des Großen – Zwischen Diskriminierung und 

Königsschutz.“ Online-Vortrag von Dr. Karl Ubl im Rahmen der 

Veranstaltungsreihe „Jüdisches Leben in Deutschland: 

Epochenbilder von der Antike bis zum Ersten Weltkrieg“ der Reihe 

„Jüdisch-Christliche Begegnungen“ in Kooperation mit dem 

Katholischen Bildungswerk Köln im DOMFORUM in Köln. 

 

06.04.2021 „Moses Hess. Wegbereiter der Sozialdemokratie und visionärer 

Zionist.“ Online-Vortrag von Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender 

Kölnische Gesellschaft).  

 

13.04.2021 „Die Auslöschung des »Anderen«.“ Online-Vortrag von Dr. Claus 

Koch der Veranstaltungsreihe „Lange Schatten? Erziehung im und 

nach dem Nationalsozialismus“ im Rahmen des Projekts „Rote Karte 

gegen Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“ in 

Kooperation mit dem Studierendenausschuss der Vollversammlung 

der Humanwissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln 

(StAVV). 

 

19.04.2021 „»Die Juden sind nicht kleinzukriegen.« – Jüdischer Widerstand 

gestern und heute.“ Online-Vortrag von Ruben Gerczikow und 

Monty Ott im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam 

gegen Antisemitismus“.  

  

27.04.2021 „Erziehung nach Auschwitz heute.“ Online-Vortrag und Diskussion 

von Dr. Daniel Burghardt der Veranstaltungsreihe „Lange Schatten? 

Erziehung im und nach dem Nationalsozialismus“ im Rahmen des 

Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ in Kooperation mit Studierendenausschuss der 

Vollversammlung der Humanwissenschaftlichen Fakultät der 

Universität zu Köln (StAVV). 

 

29.04.2021 „Ein Viertel im Herzen der Stadt: Jüdisches Leben im 

spätmittelalterlichen Köln – Vom Miteinander zu Ghettoisierung, 

Pogrom und Ausweisung.“ Online-Vortrag von Dr. Carl Dietmar im 

Rahmen der Veranstaltungsreihe „Jüdisches Leben in Deutschland: 

Epochenbilder von der Antike bis zum Ersten Weltkrieg“ der Reihe 

„Jüdisch-Christliche Begegnungen“ in Kooperation mit dem 

Katholischen Bildungswerk Köln im DOMFORUM in Köln. 
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11.05.2021 „Erziehungsdiskurse der Neuen Rechten.“ Online-Vortrag von 

Prof.‘in Dr.‘in Meike Sophia Baader der Veranstaltungsreihe „Lange 

Schatten? Erziehung im und nach dem Nationalsozialismus“ im 

Rahmen des Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus 

und Antisemitismus“ in Kooperation mit Studierendenausschuss der 

Vollversammlung der Humanwissenschaftlichen Fakultät der 

Universität zu Köln (StAVV). 

 

19.05.2021 „Die Entwicklungen der katholisch-jüdischen Beziehungen in 

Deutschland seit Nostra Aetate.“ Online-Vortrag von Thomas Frings 

(Referat Dialog und Verkündigung, Bistum Köln) im Rahmen der 

Lehrhaus-Reihe in Kooperation mit dem Theologischen Ausschuss 

der Kölnischen Gesellschaft.  

 

20.05.2021 „Stark und unsichtbar? Jüdische Frauen vom Mittelalter bis ins 20. 

Jahrhundert.“ Online-Vortrag von Dr.‘in Rotraud Ries im Rahmen 

der Veranstaltungsreihe „Jüdisches Leben in Deutschland: 

Epochenbilder von der Antike bis zum Ersten Weltkrieg“ der Reihe 

„Jüdisch-Christliche Begegnungen“ in Kooperation mit dem 

Katholischen Bildungswerk Köln im DOMFORUM in Köln. 

 

26.05.2021 „Die AfD und der Antisemitismus.“ Online-Vortrag von Dr. Marc 

Grimm im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam 

gegen Antisemitismus“. 

 

14.06.2021 „Abraham Frank, ein europäischer Rabbiner.“ Online-Vortrag von 

Prof. Dr. Carsten Wilke im Rahmen der Lehrhaus-Reihe.  

 

17.06.2021 „Der Antisemitismus der »Anderen«.“ Online-Vortrag von Stefan 

Hößl im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen 

Antisemitismus“.   

 

21.06.2021 „Liberales Judentum. Geschichte und Gegenwart.“ Online-Vortrag 

von Rabbinerin Verzhbovska im Rahmen der Lehrhaus-Reihe.  
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24.06.2021 „Joseph Süss Oppenheimer genannt „Jud Süss“: Annäherungen an 

die historische Figur.“ Online-Vortrag von Dr.‘in Gudrun Emberger 

im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Jüdisches Leben in 

Deutschland: Epochenbilder von der Antike bis zum Ersten 

Weltkrieg“ der Reihe „Jüdisch-Christliche Begegnungen“ in 

Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Köln im 

DOMFORUM in Köln. 

 

01.07.2021 „Moses Hess.“ Vortrag von Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender 

Kölnische Gesellschaft) in Bonn. Buchvorstellung auf Einladung der 

Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Bonn. 

 

15.08.2021 „Das Familienalbum der Offenbachs.“ Vortrag von Prof. Dr. Jürgen 

Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) in Kooperation mit 

dem Kölner Forum für Kultur im Dialog im Domforum Köln.  

 

16.08.2021 „Mitgliederversammlung“ in der Karl-Rahner-Akademie, in der 

auch Wahlen anstanden und durchgeführt wurden.  

 

01.09.2021 „Mit Bildern gegen Bilder? Mit dem Comic». Mehr als zwei Seiten« 

Stereotype über Israel aufbrechen.“ Online-Podiumsdiskussion mit 

den Comicmacher:innen Mehmet Can, Jamina Diel und Mathis 

Eckelmann im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam 

gegen Antisemitismus“.   

 

08.09.2021 „Hilde Rubinstein, Schriftstellerin und Malerin.“ Vortrag von Dr.‘in 

Eva Weissweiler und Angelika Hensgen und Musik von Stephan 

Everling und Michael Frangen im Rahmen der Reihe „1700 Jahre 

jüdisches Leben in Deutschland“ in Zusammenarbeit mit dem 

Landesverband deutscher Schriftstellerinnen und Schriftsteller in 

ver.di, der Hans Mayer Gesellschaft, der Rosa Luxemburg-Stiftung 

NRW, der VHS Köln und der Kölnischen Gesellschaft im FORUM der 

Volkshochschule Köln.  

 

23.09.2021 „Ssukkot – Erntedank oder Hochzeitsfest? Zum Laubhüttenfest.“ 

Vortrag von Prof.‘in Dr.‘in Gal Ed im Rahmen der Reihe „Jüdisch-

Christliche Begegnungen“ in Zusammenarbeit mit dem Katholischen 

Bildungswerk Köln im Domforum in Köln.  
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23.09.2021 „Facetten des Antisemitismus.“ Online-Vortrag von Dr. Marcus 

Meier und Sebastian Werner (Kölnische Gesellschaft) für 

Erstsemesterstudierende der sozialen Arbeit der Katholischen 

Hochschule Köln.  

  

30.09.2021 „Ostentative Ahnungslosigkeit – Der Antisemitismus im 

Kinderfenster des Kölner Doms.“ Vortrag von Dr. Bernd Wacker mit 

anschließendem Podium mit Patrick Bahners, Prof.‘in Michaela 

Geiger, Moderation von Dr. Werner Höbsch im Haus der 

Evangelischen Kirche in Köln. 

 

03.10.2021 „Walter Kaufmann – Welch ein Leben!“ Filmvorführung und 

Filmgespräch in Kooperation mit Synagogen-Gemeinde Köln, NS-

Dokumentationszentrum der Stadt Köln, Literaturbüro Ruhr e.V. 

und literaturgebiet.ruhr.  

 

05.10.2021 „Forschung: Sammlung und Dokumentation“ mit Birte Klarzyk und 

Nina Matuszweski im Rahmen der Lehrhaus-Reihe im NS-

Dokumentationszentrum. 

 

27.10.2021 „Juden und Deutsche im Kontext von Geschichte und Kultur – 

Beobachtungen einer realistischen Optimistin“ mit Prof.’in Dr.‘in 

Greta Ionkis in Zusammenarbeit mit der Germania Judaica, der 

Kölner Bibliothek zur Geschichte des Deutschen Judentums e.V. und 

dem NS-Dokumentationszentrum der Stadt Köln in der 

Zentralbibliothek Köln. 

 

28.10.2021 „»Nicht fragen: Wer ist der Mann, sondern: Wie ist der Mann«. 

Das parlamentarische Engagement von Juden und Jüdinnen im 

langen 19. Jahrhundert.“ Vortrag von Dr.‘in Ursula Reuter 

Zusammenarbeit mit den Katholischen Bildungswerk Köln im 

DOMFORUM in Köln.  

 

02.11.2021 „»In erheblichem Ausmaß persönlich an Grausamkeit beteiligt« – 

Zur Täterforschung im NS-Dokumentationszentrum.“ Vortrag von 

Dr. Thomas Roth im Rahmen der Lehrhaus-Reihe im NS-

Dokumentationszentrum in Köln. 
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23.11.2021 „Antisemitismus als Herausforderung für die Schule.“ Online-

Vortrag und Diskussion mit Dr.‘in Alexandra Kurth 

(Rechtsextremismusforscherin und Studienrätin im Hochschuldienst 

an der Justus-Liebig-Universität Gießen) im Rahmen der 

Veranstaltungsreihe Antisemitismus und Schule.  

 

25.11.2021 „Die Familie Offenbach. Judentum im Aufbruch.“ Vortrag von Dr. 

Ralf-Olivier Schmitz in Zusammenarbeit mit dem Katholischen 

Bildungswerk Köln im DOMFORUM in Köln.  

 

07.12.2021  „[m2] miteinander mittendrin. Für Demokratie – Gegen 

Antisemitismus und Rassismus Die Auseinandersetzung mit 

aktuellem Antisemitismus im NS-DOK.“ Vortrag von Dr. Stefan 

Hößl, Stella Shcherbatova und Daniel Vymyslicky im Rahmen der 

Lehrhaus-Reihe und in Zusammenarbeit mit dem NS-

Dokumentationszentrum Köln im NS-Dokumentationszentrum Köln.  

 

08.12.2021 „Patriotismus und Antisemitismus im Kaiserreich.“ Vortrag von 

Dr.‘in Cora Hermann in Kooperation mit dem Katholischen 

Bildungswerk Köln im DOMFORUM Köln.  

 

15.12.2021 „Sichere Schule für Jüdinnen und Juden? Antisemitismus-kritische 

Bildung als Schulentwicklungsaufgabe.“ Online-Vortrag von Florian 

Beer im Rahmen der Veranstaltungsreihe Antisemitismus und 

Schule.  

 

21.12.2021 „»Immer wieder Friedrich« - Kritische Anmerkungen zu einem 

unguten Jugendbuch.“ Online-Vortrag von Dr.‘in Ulrike Schrader im 

Rahmen der Veranstaltungsreihe Antisemitismus und Schule. 

 

 

4. Kulturelle Veranstaltungen, Gottesdienste und Feiern    

 

26.01.2021 Eröffnung der Wanderausstellung „Du Jude!“ Alltäglicher 

Antisemitismus in Deutschland“ mit einer Einführung von Prof. Dr. 

Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) im Landtag 

von NRW. 
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27.01.2021 „Erinnern - Eine Brücke in die Zukunft.“ Gedenkstunde für die 

Opfer des Nationalsozialismus und der Befreiung des 

Konzentrationslagers Ausschwitz mit anschließendem Mahngang, 

Grußwort von Henriette Reker, Sprecher:innen: Maria Amman,  

Markus Andreas Klauk, Doris Plenert und Thomas Deres, mit Musik 

von Anna Linbloom und Robert Faust, organisiert von der 

Projektgruppe Gedenktag mit zahlreichen Kooperationspartnern.  

 

20.05.2021 „Gegen jeden Antisemitismus.“ Kundgebung in Kooperation mit 

Antifaschistische Gruppe CGN, Bündnis gegen Antisemitismus Köln, 

Deutsch-Israelische Gesellschaft AG Köln, Städtepartner-

schaftsverein Köln-Tel Aviv/Yafo mit am Heumarkt in Köln.  

 

18.09.20201 „Verleihung des Anton-Roesen-Preis“ an die Kölnische Gesellschaft 

vom Diözesan Rat der Katholiken im Erzbistum Köln im Rahmen des 

Thomas-Morus-Empfanges mit einer Dankesrede von Hannelore 

Bartscherer (stellv. Vorsitzende Kölnische Gesellschaft) im Foyer des 

Theater und Konzerthauses in Solingen. 

 

06.11.2021 „Da Pacem – Konzert zum Gedenken an den Novemberpogrom 

1938“ mit dem Deutsch-Französischen Chor Kölns und einigen 

Solisten unter Leitung von Sebastian Kunz in Zusammenarbeit mit 

dem Förderverein Romanische Kirchen Köln in der Kirche Groß St. 

Martin in Köln. 

 

09.11.2021 „Gedenkveranstaltung zum 83. Jahrestag der Reichspogromnacht 

1938“ in Zusammenarbeit mit der Synagogen-Gemeinde in der 

Synagoge in der Roonstraße in Köln. 

 

22.11.2021 „Verleihung des Giesberts-Lewin-Preises 2021“ an Tamar Dreifuss 

und den Lern und Gedenkort Jawne, Grußwort von Rolf Tegtmeier 

(Direktor Vorstandsstab/Kommunikation, Kreissparkasse Köln, 

Laudatio von Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische 

Gesellschaft) und Reden von Tamar Dreifuss und Dr’in Ursula Reuter 

(Förderverein Lern- und Gedenkort Jawne e.V) im Käthe Kollwitz 

Museum Köln.  
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5. Publikationen:  

Veröffentlichung des Artikels „Kein Platz für Antisemitismus“ von Dr. Werner Höbsch 

(Vorstandsmitglied) am 28. Mai 2021 in der Kirchenzeitung für das Erzbistum Köln.  

 

Des Weiteren ist ein Beitrag von Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) 

im Jubiläumsband für den Förderverein Romanische Kirchen mit dem Titel „Anno 321 – 

Jüdisches Leben in Deutschland“ erschienen.  

 

Im Juli 2021 erschien ein Beitrag der Kölnischen Gesellschaft im Online Magazin des 

Schulministeriums NRW.  

 

Am 15.10.2021 wurde der Artikel „Implementing Antisemitism Studies in German Teacher 

Education“ von Georg Gläser, Prof‘in Gudrun Hentges und Dr. Marcus Meier im Journal of Social 

Science Education veröffentlicht.  

 

Im Dezember 2021 wurde der Jubiläumsband Runder Tisch für Integration veröffentlicht, in dem 

Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) ein Grußwort verfasst hat.  

 

6. Interne Veranstaltungen 

Teilnahme an Selbstverwaltungsgremien 

Fünf Vorstandssitzungen, vier Sitzungen des Geschäftsführenden Vorstandes, 2 Sitzungen zur 

Vorbereitung der Woche der Brüderlichkeit, Zwei Zusammenkünfte des Ausschusses Giesberts-

Lewin-Preis, Sieben Sitzungen Theologischer Ausschuss und drei Sitzungen Lehrhaus, Fünf 

Sitzungen zum Thema Fundraising. 

 

Teilnahme an 7 Sitzungen des Pädagogischen Ausschusses des DKR durch Dr. Marcus Meier und 

Sebastian Werner (Kölnische Gesellschaft). 

 

7. Sonstiges  

Projekte 

Am 12. Mai 2021 ist offiziell das Bildungsprojekt refl:act – Kein Ort für Antisemitismus und 

Rassismus der Kölnischen Gesellschaft gestartet. Im Rahmen des Projekts können Workshops für 

Jugendliche gebucht werden. Mit dem Programm wird die Möglichkeit geboten, Schüler:innen 

und Jugendgruppen, sich mit den Themen Antisemitismus und Rassismus in ihrer Komplexität 

und Aktualität auseinanderzusetzen.  
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Externe Veranstaltungen 

Teilnahme an 8 Treffen des Kölner Forums gegen Rassismus.  

 

Betreuung von Lehramtsstudierenden während ihres Berufsfeldpraktikums (WS 20/21) bei der 

Entwicklung digitaler, pädagogischer Materialien zum Thema (israelbezogener) Antisemitismus 

im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von 

Sebastian Werner und Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft), in Kooperation mit „school is open“ 

und dem Zentrum für Lehrer:innenfortbildung der Universität zu Köln.  

 

Am 3. Juni sowie vom 24. bis 27. August 2021 fanden das zweite und dritte Ausbildungsmodul 

zur Betzavta-Trainerin von Katja Hauser über die LzfpB statt. 

 

An fünf Terminen nahm die Kölnische Gesellschaft an den Treffen des Arbeitskreises „Der Dom 

und die Juden“ teil. Vier Sitzungen fanden digital statt und eine im Domforum. 

 

Teilnahme an vier Treffen des Arbeitskreises „Antisemitismus und Schule“. Zwei fanden digital 

und eins im DOMFORUM statt. 

 

Teilnahme an drei Forumssitzungen gegen Diskriminierung und Rassismus .  

 

Zwei Vernetzungstreffen mit Servicestelle für Antidiskriminierungsarbeit Beratung bei 

Rassismus und Antisemitismus (SABRA) und der Kölnischen Gesellschaft und all ihren 

Bildungsprojekten. 

 

Zwei Vernetzungstreffen mit m² Miteinander, mittendrin des NS-Dokumentationszentrums 

Köln und den Bildungsprojekten der Kölnischen Gesellschaft. 

 

Vorstellung des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ beim 

Jugendhilfeausschuss des Landschaftsverband am 23.09.2021.  

 

Interviews 

Am 20.05.2021 sprach Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) in einem 

Interview im DomRadio über Antisemitismus und Nahostkonflikt und kritisiert darin die 

Haftbarmachung von Juden und Jüdinnen in Deutschland den Konflikt zwischen Israel und 

Palästina scharf. 

 

Am 14.12.2021 sprach Prof. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) in einem 

Interview im DomRadio über die Pläne der neuen Bundesregierung zum Thema Bekämpfung des 

Rechtsextremismus. 
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8. Öffentlichkeitsarbeit  

Regelmäßiger Versand von Pressemitteilungen zu allen Veranstaltungen der Gesellschaft. Bei 

ausgewählten Veranstaltungen erfolgte eine Einladung an die Medien zur Berichterstattung. Es 

wurden uns im Zeitraum des Tätigkeitsberichtes über 55 Presseberichte über Aktivitäten unserer 

Gesellschaft bekannt. Besondere Beachtung – auch in der überregionalen Presse – fand die 

Gedenkveranstaltung zum Novemberpogrom und die Verleihung des Giesberts-Lewin-Preises. 

 

Stellungnahmen 

Am 08. Januar 2021 machte die Kölnische Gesellschaft in einer Stellungnahme auf das von der 

International Holocaust Remembrance Alliance (IHRA) veröffentlichte „Handbuch zur praktischen 

Anwendung der IHRA-Arbeitsdefinition von Antisemitismus“ aufmerksam. Ebenfalls teilte sie 

diesbezüglich die dazugehörige Stellungnahme vom Bundesverband RIAS e.V., in der die IHRA-

Arbeitsdefinition von Antisemitismus u.a. weiter als „essentiell für zivilgesellschaftliche 

Bemühungen zur Bekämpfung von Antisemitismus“ angesehen wird.  

 

Am 19. Januar 2021 veröffentlichte die Kölnische Gesellschaft mit dem Bündnis gegen 

Antisemitismus Köln und der Deutsch-Israelischen Gesellschaft AG Köln eine Stellungnahme. Im 

Dezember 2020 hat die Initiative GG 5.3 Weltoffenheit einen offenen Brief veröffentlicht, in 

dem sie die Bundestagsresolution gegen die antisemitische BDS-Bewegung im Jahr 2019 als 

Bedrohung der Meinungsfreiheit kritisiert. Wenig später erschien ein zweiter offener Brief, mit 

dem sich zahlreiche Unterzeichner:innen aus Kultur und Wissenschaft der Initiative anschlossen. 

In der Stellungnahme wurde sich kritisch mit den beiden Briefen auseinandergesetzt. 

 

Am 17. Februar 2021 machte Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) 

darauf aufmerksam, dass antisemitische Flyer in Bahnen des Kölner Verkehrsbundes (KVB) 

verbreitet wurden, in denen antisemitische verschwörungstheoretische Überzeugungen in Bezug 

auf die Corona-Pandemie auftauchen. Er forderte die Justiz auf, das Verfahren gegen ein Mitglied 

der jüdischen Gemeinde Kölns einzustellen, der einen dieser Flyer auf Twitter geteilt und ihn im 

gleichen Post als antisemitisch verurteilt hatte, woraufhin ein Ermittlungsverfahren wegen 

Volksverhetzung gegen ihn eingeleitet wurde. 

 

Am 18. Februar 2021 drückte Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) in 

einer Pressemitteilung zum rassistischen Anschlag von Hanau, der sich am 19. Februar 2021 zum 

ersten Mal jährt, sein Mitgefühl für Überlebende und Angehörige der ermordeten Ferhat Unvar, 

Hamza Kurtović, Said Nesar Hashemi, Vili Viorel Păun, Mercedes Kierpacz, Kaloyan Velkov, Fatih 

Saraçoğlu, Sedat Gürbüz und Gökhan Gültekin aus. 
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Am 23. Februar 2021 verurteilte Prof. Dr. Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) die 

antisemitischen Äußerungen, die auf einer Gedenkkundgebung zur Erinnerung an die Opfer des 

rassistischen Anschlags in Hanau geäußert wurden. Die Gruppen Young Struggle Köln und 

Palästina spricht NRW nutzten die Bühne für antisemitische Kapitalismus- und „Israelkritik“.  

 

Am 13. Mai 2021 verurteilte Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) in 

einer Pressemitteilung die Serie von antisemitischen Übergriffen auf Synagogen, jüdische 

Einrichtungen und Denk- bzw. Mahnmäler aufs Schärfste. Er kritisierte, dass erneut in NRW 

lebende Juden und Jüdinnen sowie Orte jüdischen Lebens bedroht und als Stellvertreter Israels 

angegriffen werden.  

 

Am 20. Mai 2021 fand auf dem Heumarkt die Kundgebung „Gegen Jeden Antisemitismus“ statt, 

zu der die Kölnische Gesellschaft, die Antifaschistische Gruppe CGN, das Bündnis gegen 

Antisemitismus Köln und die Deutsch-Israelische Gesellschaft AG Köln aufgerufen hatten. Dort 

hielt Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) eine Rede, in der er 

kritisierte, dass ähnlich wie im Jahr 2014 erneut in zahlreichen Städten Demonstrationen 

stattfinden, auf denen pauschal gegen Israel sowie allgemein gegen Juden und Jüdinnen in 

Deutschland und Europa gehetzt wird.  

 

Am 02. Juni 2021 reagierte die Kölnische Gesellschaft gemeinsam mit Kooperationspartnern in 

einer Pressemitteilung auf die jüngsten Versuche, die Bedeutung des israelbezogenen 

Antisemitismus zu relativieren. Nicht zuletzt vor dem Hintergrund der zahlreichen 

antisemitischen Vorfälle in der letzten Zeit wird in dieser Mitteilung die „Jerusalemer Erklärung“ 

kritisiert, die eine Neudefinition des Antisemitismus vornehmen möchte. Stattdessen wird sich 

für die IHRA-Definition ausgesprochen.  

 

Am 17.12.2021 richtet Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitzender Kölnische Gesellschaft) in einem 

offenen Brief klare Worte an den Präsidenten des Internationalen Olympischen Komitees, 

Thomas Bach. Er kritisierte die unkommentierte Verwendung nationalsozialistischer Propaganda 

durch das Internationale Olympische Komitee über den Twitter-Account.  
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9. Mitgliederstatistik 

 434 Einzelmitglieder  

 40 davon beitragsfrei  

 111 Mitglieder mit Familienangehörigen 

Gesamtzahl: 545 zahlende Mitglieder 

 

 

10. Tendenzen und Problemanzeigen 

Seit einigen Jahren gelingt es uns wieder, mehr Mitglieder für unsere Arbeit zu gewinnen. 

Nichtsdestotrotz ist es nicht leicht, Menschen in der Altersgruppe zwischen 20-30 Jahren für eine 

Mitgliedschaft und mögliches Engagement anzusprechen. Weiterhin sind wir durch unsere 

Projekte verstärkt an Schulen, Universitäten und weiteren Bildungseinrichtungen mit Workshops 

und Seminaren zu Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus vertreten. Darüber hinaus 

führen wir Multiplikator:innen-Schulungen mit pädagogisch Tätigen zu den angegebenen 

Themen durch. Weiterhin sind wir aktiv bei der Akquise von Drittmitteln durch Banken und 

Stiftungen. Seit ca. drei Jahren werben wir erfolgreich finanzielle Zuschüsse ein, mit denen wir 

Veranstaltungen, Seminare, Tagungen und Workshops für junge Erwachsene durchführen. 

Neben dem Projekt „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“ ist bei 

uns das Projekt „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ und „Refl:act“ – Kein Ort 

für Rassismus“ angesiedelt. Diese werden von der Landeszentrale NRW, dem 

Landschaftsverband Rheinland, der Bundeszentrale für politische Bildung und „Weißt Du, wer ich 

bin?“ finanziert und können aller Voraussicht auch im Jahr 2023 wieder angeboten werden. 

Neben Seminaren und Schulbesuchen organisieren wir im Rahmen dieser Projekte 

Veranstaltungen und Tagungen für Multiplikator:innen zu oben genannten Themen im 

pädagogischen und didaktischen Kontext.  


